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u Sitzung des Kreisausschusses am 04.02.2016

Die nächste Sitzung des Kreisausschusses des 
Landkreises Starnberg fi ndet statt am

Donners tag, 04.02.2016 um 14:30 Uhr
im großen Sitzungssaal des
Landratsamtes Starnberg

– Tagesordnung: –

I. Öffentliche Sitzung

1. Bekanntgabe der in der letzten nicht öffentli-
chen Sitzung gefassten Beschlüsse

2. Kulturförderung 2016

3. Feststellung und Entlastung der Jahres rech-
nung 2014 und des Berichtes über die Prü-
fung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 
des Sondervermögens Kreis krankenhaus 
Starnberg

4. Bericht der Verbandsrätinnen und Verbands-
räte

5. Verschiedenes

II.  Nicht öffentliche Sitzung

u Einwohnerzahlen des Landkreises Starnberg

Nachstehend werden die Einwohnerzahlen der 
Gemeinden zum Stand 30.06.2015 bekannt gege-
ben: 

Gemeinde: Einwohnerzahlen:

Andechs  3.501  
Berg  8.133  
Feldafi ng  4.217  
Gauting  20.079  
Gilching  18.171  
Herrsching a. Ammersee  10.230  
Inning a. Ammersee  4.500  
Krailling  7.616  
Pöcking  5.586  
Seefeld  7.239  
Starnberg, Stadt  22.859  
Tutzing  9.731 
Weßling  5.333 
Wörthsee  4.993 

Kreissumme:  132.188

Landratsamt Starnberg – Karl Roth, Landrat

Bekanntmachungen der Stadt Starnberg

u Offenes Verfahren nach VOB/A-EG;
Stahlbauarbeiten im Wasserpark Starnberg

I. 1 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le)

 Name Stadt Starnberg - Bauamt -
Straße Vogelanger 2
PLZ, Ort 82319 Starnberg
Telefon 08151/772-155
Fax 08151/772-355
E-Mail katharina.hauschild@starnberg.de
Internet www.simap.europa.eu oder   
 www.staatsanzeigereservices.de

II. 1.1 Bezeichnung des Auftrages: Stahlbauarbei-
ten

 Vergabenummer: 5700.9400-370 

II. 1.2 Art des Auftrags
 Ausführung von Bauleistungen

II. 1.3 Zusätzliche Angaben
 2,6 t Quadratrohre, 4,8 t Rundrohre, 20 t of-

fene Profi le, 12 t Flachstähle/Bleche, 115 qm 
Trapezbleche, 85 qm Cortenbeplankung,
360 qm Brettschichtholzdecke, 450 qm 
HPL-Fassadenplatte / Sonnenschutzlamel-
len, Beschichtungen: feuerverzinkt, F30, 
Duplex

Starnberg, 30.12.2015

Stadt Starnberg – Eva John, 1. Bürgermeisterin

u Offenes Verfahren nach VOB/A-EG;
Stark- und Schwachstrominstallation im Was-
serpark Starnberg

I. 1 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le)

 Name Stadt Starnberg - Bauamt -
Straße Vogelanger 2
PLZ, Ort 82319 Starnberg
Telefon 08151/772-155
Fax 08151/772-355
E-Mail katharina.hauschild@starnberg.de
Internet www.simap.europa.eu oder
 www.staatsanzeigereservices.de

II. 1.1 Bezeichnung des Auftrages: Stark- und 
Schwachstrominstallation
Vergabenummer: 5700.9400-440/450 

II. 1.2 Art des Auftrags
 Ausführung von Bauleistungen

II. 1.3 Zusätzliche Angaben
 ca. 40.000 m Kabel + Leitungen Stark-

strom, ca. 35.000 m Kabel + Leitungen 
Schwachstrom, ca. 900 m Kabelrinnen, ca. 
800 St. In stallationsgeräte, ca. 2 St. Nieder-
spannungshauptverteilungen, ca. 1 St. 
Blindstromkompensationsanlage, ca. 15 St. 
Elektro-Unterverteiler, ca. 740 St. Leuchten 
für Innenbereiche, ca. 30 St. Leuchten für 
Außenbereich, 1 St. Brandmeldeanlage mit 
ca. 250 St. automatischen und ca. 25 St. 
nichtautomatischen Meldern, 1 St.
ELA-/(SAA)-Anlage mit ca. 225 St. Laut-
sprechern, 1 St. Videoüberwachungsanlage 
mit ca. 7 St. Netzwerkkameras, 1 St. Zent-
ralbatterieanlage für Sicherheitsbeleuchtung 
mit ca. 83 St. RZL und ca. 200 St. Bereit-
schaftsleuchten, 1 St. Gebäudeautomati-
onssystem zur Beleuchtungssteuerung,
1 St. Energiemanagementanlage für Sau-
na-/Dampfbadanlagen, ca. 4 St. RWA-Steu-
erzentralen, 1 St. SAT-/ZF-Anlage

Starnberg, 30.12.2015

Stadt Starnberg – Eva John, 1. Bürgermeisterin

u Bebauungsplan Nr. 8020, 3. Änderung  -  
Georg-Bader-Straße betreffend das Grundstück 
Fl.Nr. 609/5, Gemarkung Söcking (Georg-Ba-
der-Straße 3) als Bebauungsplan der Innenent-
wicklung im beschleunigten Verfahren gem.
§ 13 a des Baugesetzbuches;
Ortsübliche Bekanntmachung des Satzungsbe-
schlusses

Der Bauausschuss hat am 10.12.2015 den Bebau-
ungsplan in der Fassung vom 08.09.2015 als Sat-
zung beschlossen, was hiermit ortsüblich bekannt 
gemacht wird.
Der Bebauungsplan mit Begründung wird während 
der allgemeinen Sprechzeiten im

Rathaus Starnberg, Vogelanger 2, Zimmer 311,

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten; über den 
Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Im 
Bebauungsplan etwa genannte DIN-Normen kön-
nen gleichfalls eingesehen werden.
Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweise:

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches wer-
den eine beachtliche Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans sowie 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
beim Zustandekom men eines Bebauungsplanes 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 1 Jahr 
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Stadt Starnberg unter 
Darlegung des die Verletzung begrün denden Sach-
verhaltes geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 
sowie des Abs. 4 des Baugesetzbuches über die 
Gel tendmachung von Entschädigungsansprüchen 
durch Antrag an die Stadt Starnberg sowie auf das 
mögli che Erlöschen dieser Entschädigungsansprü-
che, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
3 Jahren gestellt wird, wird hingewiesen.

Starnberg, 21.01.2016

Stadt Starnberg – Eva John, 1. Bürgermeisterin

u Einbeziehungssatzung Nr. 8215 für das 
Gebiet nördlich der Buchhofstraße 29 am öst-
lichen Ortsausgang, Gemarkung Percha;
Ortsübliche Bekanntmachung des Satzungs-
beschlusses

Der Bauausschuss hat am 10.12.2015 die Einbe-
ziehungssatzung in der Fassung vom 16.11.2015 
als Satzung beschlossen, was hiermit ortsüblich 
bekannt gemacht wird.
Die Satzung mit Begründung wird während der all-
gemeinen Sprechzeiten im

Rathaus Starnberg, Vogelanger 2, Zimmer 311,

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten; über den 
Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Darin 
etwa genannte DIN-Normen können gleichfalls 
eingesehen werden.
Die Einbeziehungssatzung tritt mit dieser Bekannt-
machung in Kraft.

Hinweise:

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches wer-
den eine beachtliche Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis der Satzung 
und des Flächennutzungsplans sowie beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs beim Zustande-
kom men einer Satzung unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb von 1 Jahr seit Bekanntmachung 
der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Starn-
berg unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhaltes geltend gemacht worden 
sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 
sowie des Abs. 4 des Baugesetzbuches über die 
Gel tendmachung von Entschädigungsansprüchen 
durch Antrag an die Stadt Starnberg sowie auf das 
mögli che Erlöschen dieser Entschädigungsansprü-
che, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
3 Jahren gestellt wird, wird hingewiesen.

Starnberg, 21.01.2016

Stadt Starnberg – Eva John, 1. Bürgermeisterin
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Buslinien
947 und 949

Die Buslinien 947 und 949 ermöglichen 
es Arbeitnehmern, Kunden und Gästen die 
Gewerbegebiete Gilching Süd, Oberpfaffenhofen 
sowie Technologie Park bequem mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen. 
Die Linie 947 ist mit den S-Bahnhaltestellen 
Neugilching und Weßling, die Linie 949 mit 
Gauting, Gilching-Argelsried und Neugilching 
verbunden. Nutzen Sie dieses attraktive Angebot!

Telefon  08151 148 - 277
www.lk-starnberg.de / verkehrsmittel

Landratsamt Starnberg
Strandbadstraße 2 • 82319 Starnberg

Seite 1

Fortsetzung nächste Seite >>>
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Bekanntmachung der Gemeinde Berg

Rein nachrichtlich und lediglich in Ergänzung zur 
amtlichen Bekanntmachung an den Anschlagtafeln 
informiert die Gemeinde Berg über die Änderung 
des Flächennutzungsplanes und über die Ände-
rung oder Aufstellung von Bebauungsplänen im 
Amtsblatt des Landkreises Starnberg.

u Beschluss zum Erlass einer Satzung über die 
Veränderungssperre für den Geltungsbereich 
der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 64 
„Seeuferbereich Kempfenhausen-Unterberg“ 
Teil 4

Der Gemeinderat von Berg hat in seiner Sitzung 
am 19.01.2016 den Erlass einer Satzung über die 
Veränderungssperre für die innerhalb des Gel-
tungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 64 
„Seeuferbereich Kempfenhausen - Unterberg“ Teil 4 
gelegene Grundstücke beschlossen.

Die Satzung über die Veränderungssperre umfasst 
die Grundstücke Flurnummern 100/3; 100/4; 
104/2: 104/5; 104/7; 104/14; 104/18 sowie Teilfl ä-
chen aus Fl.Nrn.: 100 und 104/16 der Gemarkung 
Kempfenhausen.

Der räumliche Geltungsbereich ist aus dem unten-
stehenden Lageplan ersichtlich.

Die Satzung liegt während der allgemeinen Dienst-
stunden im Rathaus der Gemeinde Berg, Bauamt, 
Zimmer 14, Ratsgasse 1, 82335 Berg zu jeder-
manns Einsicht aus, über ihren Inhalt wird auf ver-
langen Auskunft erteilt.

Hinweis

Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 
Baugesetzbuch über die fristgerechte Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprüche für ein-

getretene Vermögensnachteile durch die Verände-
rungssperre und des § 18 Abs. 3 Baugesetzbuch 
über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche 
bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hin-
gewiesen. 

Hinweis auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- und 
Form  vorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 des 
Bau gesetzbuches (BauGB)

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.9.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert 
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20.10.2015
(BGBl. I S. 1722), werden unbeachtlich

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde Berg unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.

Berg, 20.01.2016

Gemeinde Berg – R. Monn, 1. Bürgermeister

Bekanntmachungen der Gemeinde Gilching

u Aufhebung des Bebauungsplanes Gilching 
Nord-West für den Bereich der Fl.Nrn. 1712/39, 
1712/38, 1712/12, 1712/13, 1713/8, 1713/7, 
1713/6, 1713/5, 1713/4, 1713/3, 1713/2, 1713/1, 
1713, Gemarkung Gilching;
Abwägung der während des Verfahrensschrit-
tes der öffentlichen Auslegung gemäß
§§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten 
An regungen;
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB

Der Haupt- und Bauausschuss des Gemeinderates 
hat in seiner Sitzung am 18.01.2016 den oben ge-
nannten Bebauungsplan als Satzung beschlossen.

Der Satzungsbeschluss ist nach § 10 Abs. 3 Satz 1 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Der Bebauungsplan liegt einschließlich Begrün-
dung ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung 
im

Bauamt der Gemeinde Gilching,
Rudolf-Diesel-Straße 5/I. OG, Zimmer 2,

während der allgemeinen Dienststunden öffentlich 
aus und kann dort eingesehen werden.

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB tritt der Bebau-
ungsplan mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Nach § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von 
Vorschriften beim Zustandekommen eines Bebau-
ungsplanes unbeachtlich, wenn sie im Falle:

 - einer Verletzung der in § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

 - einer unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtlichen Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes und/oder

 - von nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beacht-
lichen Mängeln des Abwägungsvorganges 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden ist.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 S. 1 und 2 
BauGB über die fristgerechte Geltendmachung et-
waiger Entschädigungsansprüche durch Antrag an 
den Entschädigungspfl ichtigen (§ 43 BauGB) im 
Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten 
Vermögensnachteile und auf das nach § 44 Abs. 4 
BauGB mögliche Erlöschen der Ansprüche, wenn 
der Antrag nicht innerhalb der Frist von 3 Jahren 
gestellt wird, wird hingewiesen.

Gilching, 20.01.2016

Gemeinde Gilching – Manfred Walter, 1. Bürgermeister

u 5. Teiländerung des Bebauungsplanes „Ton-
werkstraße“ für den Bereich Fl.Nrn. 642/22, 642/31 
und 631/1 Teilfl äche, Gemarkung Argelsried;
Aufstellungsbeschluss zur Änderungseinleitung 
i.S.v. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB sowie Billigungsbe-
schluss;
Öffentliche Auslegung gem. § 13 a Abs. 2 Nr. 1 
i.V.m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2, 2. Halbsatz und
Nr. 3, 2. Halbsatz BauGB

Der Haupt- und Bauausschuss des Gemeinderates 
hat in seiner Sitzung vom 18.01.2016 die Einlei-
tung der 5. Teiländerung des Bebauungsplanes 
„Tonwerkstraße“ für den Bereich der
Fl.Nrn. 642/22, 642/31 und 631/1 Teilfl äche, Ge-
markung Argelsried beschlossen.

Durch den Haupt- und Bauausschuss wurde in sel-
biger Sitzung die Teiländerungsentwurfsplanung in 
der Fassung vom 18.12.2015 inhaltlich gebilligt.

Der Entwurf o.g. Bebauungsplanteiländerung (ein-
schließlich Begründung) liegt in der Zeit vom

04. Februar bis einschließlich 07. März 2016

während der allgemeinen Dienststunden im

Bauamt der Gemeinde Gilching,
Rudolf-Diesel-Straße 5/I. OG, Zimmer 2

öffentlich aus.

   

 

Gemeinde Berg 
Bauamt 
 
 
 
Geltungsbereich der 
Veränderungssperre zur 2. 
Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 64 
„Seeuferbereich Kempfenhausen-
Unterberg“ Teil 4  
Auszug aus der Dfk 
Genordet – ohne Maßstab 
Stand: 18.06.2015 

     

 

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 64 der Gemeinde Berg

Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen

Das Landratsamt Starnberg - Fachbereich 
Gesundheitswesen - bietet an: 
• Schwangerschaftskonfl iktberatung nach § 219 StGB 
• Allgemeine Beratung in Schwangerschaftsfragen 
• Beratung über fi nanzielle Hilfen

Alle Mitarbeiter unterliegen der Schweigepfl icht.

Termine: Telefon  08151 148 - 920 oder 148 - 900
www.lk-starnberg.de /
schwangerschaftsberatung
Landratsamt Starnberg – Gesundheitswesen
Dampfschiffstraße 2 a • 82319 Starnberg

Seite 2
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Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem UVPG 
aufgestellt. Umweltbezogene Informationen sind 
den Ausführungen der Teiländerungsbegründung 
entnehmbar, weitere liegen nicht vor.

Der Teiländerungsumgriff ist aus dem untenste-
henden Lageplan ersichtlich, der Bestandteil vor-
liegender Bekanntmachung ist.

Gilching, 21.01.2016

Gemeinde Gilching – Manfred Walter, 1. Bürgermeister

Bekanntmachungen des Zweckverbandes für 
Abfallwirtschaft im Landkreis Starnberg
- AWISTA -

u Verbandsversammlung/Werkausschuss-Sit-
zung am 03.02.2016 

Die nächste Verbandsversammlung/Werkaus-
schuss-Sitzung des Abfallwirtschaftsverbandes 
Starnberg findet am

Mittwoch, dem 03.02.2016, um 9:00 Uhr,
im Sitzungssaal des AWISTA, Moosstraße 5,

3. Stock, 82319 Starnberg
statt.

– Tagesordnung: –

I. Nicht öffentliche Sitzung

II. Öffentliche Sitzung

1. Bekanntgabe des in der letzten nicht öffent-
lichen Sitzung gefassten Beschlusses

2. Informationen des Verbandsvorsitzenden 

3. Änderung der Verbandssatzung; 
hier: Stimmenverteilung in der 
Verbandsversammlung 

4. Änderung der Abfallwirtschaftssatzung 
(AbfWS); 
hier: Anpassungen infolge der Umsetzung 
von § 11 Abs. 1 Kreislaufwirtschaftsgesetz 
(KrWG) sowie redaktionelle Anpassungen

5. Verschiedenes

III. Nicht öffentliche Sitzung

Starnberg, 21.01.2016

ZWECKVERBAND FÜR ABFALLWIRTSCHAFT IM 
LAND KREIS STARNBERG – 

Karl Roth, Landrat, Verbandsvorsitzender

u Haushaltssatzung des Zweckverbandes für 
Abfallwirtschaft im Landkreis Starnberg für 
das Haushaltsjahr 2016

I. Auf Grund des Art. 40 des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in der 
Fassung vom 20.06.1994 (GVBl. S. 555, ber. 
1995 S. 98), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 22.07.2014 (GVBl. S. 286) in Verbindung 
mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) für 
den Freistaat Bayern in der Fassung vom 
22.08.1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 12.05.2015 (GVBl. S. 82) 
und § 9 Abs. 2 Nr. 3, § 18 Abs. 2 der Ver-
bandssatzung in der Fassung vom 01.08.2001, 
zuletzt geändert zum 01.01.2011, erlässt der 
Zweckverband für Abfallwirtschaft in den Ge-
meinden des Landkreises Starnberg folgende 
Haushaltssatzung.

§ 1
 Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan für 

das Wirtschaftsjahr 2016 wird  

Während der Auslegungsfrist können Stellungnah-
men vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die Bauleitplanteiländerung 
unberücksichtigt bleiben. In die Frist fallende allge-
mein arbeitsfreie Tage, also auch Feiertage und 
andere Tage, an denen das Rathaus inkl. Bauamt 
der Gemeinde Gilching geschlossen ist, sowie of-
fizielle Ferientage sind für den Fristlauf unschäd-
lich.
Ein Antrag nach § 47 VwGO ist unzulässig, wenn 
mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden können.
Die Bebauungsplanteiländerung wird im beschleu-
nigten Verfahren ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB oder einer 

im Erfolgsplan 

 in den Erträgen mit EUR 12.776.603,00
 in den Aufwendungen mit EUR 14.960.603,00 

Saldo EUR -2.184.000,00

 und im Vermögensplan

 in den Einnahmen mit EUR 4.737.000,00
 in den Ausgaben mit EUR 4.737.000,00

 festgesetzt.

§ 2

 Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men wird auf EUR 0,00 festgesetzt.

§ 3 

 Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4

 Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Wirtschaftsplan wird auf EUR 1.000.000,00 
festgesetzt.

§ 5

 Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 
01.01.2016 in Kraft.

II. Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan liegen 
während des ganzen Jahres innerhalb der Ge-
schäftsstunden in der Geschäftsstelle, Moos-
straße 5 in 82319 Starnberg bereit.

III. Die Haushaltssatzung und der Wirtschaftsplan 
wurden mit Schreiben der Regierung von 
Oberbayern vom 18.12.2015 gewürdigt.

Starnberg, 12.01.2016

ZWECKVERBAND FÜR ABFALLWIRTSCHAFT IM 
LAND KREIS STARNBERG – 

Karl Roth, Landrat, Verbandsvorsitzender

Kostenlose Beratung und Hilfe für Familien, 
Eltern paare, Jugendliche und Kinder: 
• in der Erziehung • in der Partnerschaft 
• bei schulischen Schwierigkeiten der Kinder 
• bei Ablösungsproblemen von Jugendlichen

Alle Mitarbeiter unterliegen der Schweigepflicht.

Telefon  08151 148 - 388
www.lk-starnberg.de / kijufa

Landratsamt Starnberg 
Moosstraße 5 • 82319 Starnberg

Kinder-, Jugend- und
Familienberatungsstelle
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